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Parkett
Rheinfallstrasse 7, 8212 Neuhausen,

052 672 16 30
A1258808

Rest. Hohberg, Schweizersbild 
Geniessen Sie im speziellen Gourmetstübli
feinste Gerichte. Ideal für Familienfeiern. 
Tel. 052 643 42 50 A1260212

A1260635

Zu verkaufen in

Langwiesen 
Bauparzelle
1584 m2 voll erschl. inkl. Erdgas. Am
Hang, mit wunderbarer Fernsicht. Für
EFH, Terrassenwohnungen. 
Infos: ImmoService, Tel. 052 338 00 85,
leemann1@bluewin.ch A1263429

A1265079

… aber nicht bei uns! Rufen Sie jetzt an! 

Tel. 052 743 17 21 
AUBA AG, Pneudiscount, 8263 Buch

Besuchen Sie uns am Automobilsalon in Genf
vom 3.–13. März 2011, Halle 7, Stand 7231

A1265242

Ist das Kind gesund, freuen sich
die Eltern!
Vom Nuggi bis zu Bioprodukten, bei uns fin-
den Sie vieles fürs Kind! Keine Zeit, um vor-
beizukommen? Kein Problem, wir schicken
es auch per Post! Bei Drogerie Heggli uf
de Breiti, Hohlenbaumstr. 71, 8204 Schaff-
hausen, Tel. 052 625 75 81* A1265532

Bei uns bezahlen Sie 
keinen Jahresbeitrag!
BURG Inkasso AG, In- und Auslandinkasso,
Tel. 052 644 01 41 A1265737

www.inkasso-online.ch

Digital fotografieren
Wo finden Sie eine grosse Auswahl an Kom-
pakt- und Spiegelreflexkameras? Foto Hun-
ziker an der Stadthausgasse 16 führt Mar-
kenkameras von Canon, Nikon, Pentax und
Sony. Tel. 052 625 11 11,
www.fotohunziker.ch A1265946

Côtes du Rhône, 6 x 7, dl Fr. 17.–
Amarillo, Plattenweg 2, auf d. Breite A1266151

El Bertin Glace – Saisonstart 2011
Es ist wieder so weit! A1266222

Am Sa., 5. März, ab 12 Uhr eröffnen wir unse-
re Gelateria wieder. Wir freuen uns auf ein
Wiedersehen! Das El-Bertin-Glace-Team
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Kaufe Silberbesteck und 
Silberwaren A1267015

mit Stempel 800, 835, 900 oder höher

sowie alles aus Gold (auch Altgold)
Barzahlung! Tel. 052 343 53 31, H. Struchen

Per sofort zu vermieten im Nohl, Kt. ZH

41⁄2-Zimmer-Wohnung, EG A1267020

Parkett- u. Korkböden. Eigener Waschauto-
mat/Tumbler. Mietzins Fr. 1450.–. Inkl. Auto-
abstellplatz, Kellerabteil und Nebenkosten.
Besichtigungstermin unter 052 659 68 17.

Zweifamilienhaus (teilsaniert)
Landheimweg 6, 8240 Thayngen
• 3 ½ - Zi- Wohnung im EG 98 m2
• 4 - Zi - Wohnung im OG 98 m2
• Grosser Estrich zum Ausbauen
• Büro / Wohnen kombinierbar
• Wohn- und Gewerbezone
• Grundstück 743 m2
• Parkplätze vor dem Haus
• CHF 550'000.-
• Kontakt: info@wunderli.sh

Tel. 052 649 11 76
A1267037

Nähmaschine Fr. 333.–
Bernette 12, Tricotstiche, Swiss Design, Ein-
fädler, einfache Bedienung. Kreatividee AG,
Bernina, Vorstadt 44, 8200 Schaffhausen.
Tel. 052 625 58 14 A1267101

Restaurant Brauerei, Schleitheim
Freitag/Samstag, 4./5. März

Metzgete
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Familie Stamm, Tel. 052 680 11 14 A1267151

31⁄2-Zimmer-Dachwohnung
Stein am Rhein
modern, hell, mit Autoabstellplatz
Fr. 1120.–/Monat inkl. NK
Tel. 052 625 68 20 A1267191

Psychische Veränderungen im
Alltag von alten Menschen
Wie gehen wir einfühlsam und verständnisvoll
damit um? Kurs an zwei Nachmittagen: 10.
und 17. März, 14–17 Uhr, Beringen. Es sind
noch wenige Plätze frei. Anmeldung: BENE-
VOL Schaffhausen, Tel. 052 625 91 11, E-Mail:
info@freiwillige.ch A1267264
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9215 Schönenberg, Tel. 071 644 90 80

BATAG TREUHAND AG

www.batag.ch

Kaltenbach
(bei Wagenhausen–Stein am Rhein)

Wir vermieten im Talacker 7 
an ruhiger und sonniger Lage

in gepflegter Liegenschaft
grosse 31⁄2-Zi.-Maisonette-

Dachwhg.
Fr. 1510.– inkl. HK/NK

Mietantritt per 1. April o.n.V.

41⁄2-Zimmer-Wohnung im 1. OG.
Fr. 1480.– inkl. HK/NK

Mietantritt per 1. April o.n.V.

Wohnungsbesichtigungen durch
Hauswart Herrn Forster, 
052 741 31 16 (abends) A
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Gasthaus Löwen, Herblingen
Heute ab 16.00 Uhr und morgen Samstag
den ganzen Tag ist unser Restaurant geöff-
net. Wir freuen uns auf Ihren Besuch. Tel.
052 643 22 08 A1267283

Zu vermieten in Neuhausen moderne

21⁄2-Zimmer-Wohnung
Lift, Südbalkon, Geschirrspüler, Glaskera-
 mik, Cheminéeofen, Keller. Parkplatz in
Einstellhalle zum Mieten vorhanden.
Mietzins Fr. 1080.– zuzüglich HK/NK per
1. 6. 2011.  A1267291

Tel. 052 685 21 12 / 079 649 99 70

SI. Partner. Architektur. Tel. 078 772 81 64
verkauft im Auftrag in Herblingen SH an
sonniger Südhanglage 41⁄2-Zimmer-EFH,
Baujahr 1996. Verkaufspreis Fr. 720 000.–
mit Einzelgarage und Autoabstellplatz

A1267305

Schafuuser Puuremärkt A1267308

in der Markthalle am Kirchhofplatz.
Ab sofort ist der Puuremärkt am Freitag über
Mittag geöffnet. Wir bieten NEU kleine,
warme Speisen zum Mitnehmen oder Vor-
Ort-Essen an. Öffnungszeiten: 
Freitag, 9.00–17.30; Sa., 8.00–12.00 Uhr

Miete

Immobilien/Miete

Neuhausen

FahrzeugmarktFahrzeugmarktOberer Kantonsteil
FahrzeugmarktFahrzeugmarktBüro/Gewerbe

FahrzeugmarktFahrzeugmarktKanton Thurgau

FahrzeugmarktFahrzeugmarktKanton Zürich

Immobilien/Kauf

FahrzeugmarktFahrzeugmarktReiat

Schaffhausen

FahrzeugmarktFahrzeugmarktKanton Zürich

Fundgrube

Eine Analyse zum Fall des 
deutschen Verteidigungs­
ministers Guttenberg,  
der unter dem Druck der  
Plagiats-affäre zurücktrat. 

von Marcus Knill 

Der kometenhafte Aufstieg des charis-
matischen Senkrechtstarters Karl-
Theodor zu Guttenberg am Polithim-
mel war einmalig. Wie eine Figur aus 
der Märchenwelt wurde der junge Ade-
lige gefeiert. Guttenberg verstand es, 
sich in den Medien zu inszenieren und 
mit Homestorys die Regenbogenpresse 
zu instrumentalisieren.

Gegen Bundeswehraffären schien 
er immun (geöffnete Feldpost, unge-
klärter Todesfall in Afghanistan, Bom-
bardierung des Tau-Klosters, Entlas-
sung des Kommandanten des Segel-
schulschiffes Gorch Fock). Die Kritiker 
wurden jeweils weggelächelt und Feh-
ler schöngeredet. Erst durch die Pla-
giate im Zusammenhang mit seiner 
Doktorarbeit wurde der steile Aufstieg 
gestoppt. Nach zwei Wochen Plagiats
affäre kam es zum spektakulären 
Sturz. 

Der dynamischen Minister wurde, 
in den Medien als Betrüger entlarvt, er 
wurde sogar zur Witzfigur. Einer Stern-
schnuppe gleich stürzte er aus eigener 
Schuld ab. Märchenprinz Guttenberg 
mutierte zum Mister Googleberg. Den-
noch verstand er es, auch noch bei sei-
ner siebenminütigen Rücktrittsankün-
digung Haltung zu zeigen. Mit verstei-

nerter Miene, gestrecktem Rücken und 
tadellos gestylt, sich ans Manuskript 
klammernd, bezeichnete er den Rück-
tritt «als schmerzlichsten Schritt sei-
nes Lebens». Selbst bei diesem tragi-
schen Medienauftritt ging er zum An-
griff über, indem er betonte, dass die 
«öffentliche und mediale Betrachtung 
fast ausschliesslich auf die Person Gut-
tenberg und seine Dissertation» ab-
ziele, «statt beispielsweise auf den Tod 
und die Verwundung von 13 Soldaten». 
Dies sei eine dramatische Verschie-
bung der Aufmerksamkeit. Damit 
zeigte der Märchenprinz aus dem Fran-
kenwald, dass er sich auch nach seiner 
Bruchlandung gegen das mediale 
Sperrfeuer zur Wehr setzen konnte.

Dem Populisten – erstaunlich lange 
getragen von der Kanzlerin, seiner Par-
tei und breiten Teilen der Bevölkerung 
– blieb eigentlich gar nichts anderes 
übrig, als seinen Rücktritt zu erklären. 
Nach Kurt Imhof (Universität Zürich) 
tappte der Vorzeigepolitiker mit seinen 
in den Medien bewusst zur Schau ge-
stellten Werten von «Ehr- und Redlich-
keit», selbst verschuldet in die Moral-
falle.

Welche Rolle spielte das Internet?
Der Sturz wurde durch die Inter-

netrecherchen zahlreicher Nutzer le-
diglich beschleunigt. Nach Imhof war 
dies ein einmaliger Vorgang. Das Inter-
net, als hilfreiches «Copy pace»-Instru-
ment bei Diplomarbeiten, übte nun 
auch eine Verstärkerfunktion aus beim 
Entlarven der vielen kopierten Bei-
träge, welche nicht als Zitate gekenn-
zeichnet waren. Dank der Mitmachkul-
tur vieler Nutzer konnte die überwälti-

gende Fülle der Plagiate belegt werden. 
Das beschleunigte den «freiwilligen» 
Rücktritt des Verteidigungsministers. 
Die Vermutung, Guttenberg habe die 
Arbeit nicht selbst geschrieben, stüt-
zen viele Verhaltensweisen des ertapp-
ten Plagiators. Falls Guttenberg nach-
gewiesen werden könnte, dass er einen 
Ghostwriter bezahlt hatte, würde ihm 
dies die Rückkehr zur Politik endgültig 
verbauen.

Kommt er zurück?
Guttenbergs Trost: Alain Juppé 

musste vor sieben Jahren wegen einer 
Parteispendenaffäre alle politischen 
Ämter abgeben. Heute ist er der neue 
starke Mann in der französischen Re-
gierung. Otto Wiesheu (CDU) überfuhr 

1983 alkoholisiert einen Mann, wurde 
verurteilt und wurde nachher wieder 
Minister. Es gibt noch einige weitere 
Beispiele, wie Schäuble (Geldkoffer) et 
cetera. 

Der Rücktritt Guttenbergs hätte 
eindeutig früher erfolgen sollen. Der 
Minister hat viel zu lange gezögert. Ich 
hätte von ihm ein frühes ehrliches mea 
culpa erwartet. Die scheibchenweisen 
Eingeständnisse, das Tricksen, Täu-
schen und nur das Zugeben, was nicht 
mehr abgestritten werden konnte, wa-
ren peinlich. Falls keine weiteren Ver-
fehlungen nachgewiesen werden, ist es 
aus meiner Sicht denkbar, dass Gutten-
berg trotz verspäteter Reue nach eini-
gen Jahren wieder in der Politik eine 
Rolle spielen könnte. Wenn jemand zu-

rücktritt, wird in den Medien selten 
nachgetreten. 

Ich habe in einer ersten Analyse be-
reits geschrieben, dass sich Gutten-
berg in der Krisensituation gegenüber 
den Medien völlig falsch verhalten hat. 
Er machte den grossen Fehler, in der 
schwierigsten Situation nicht alle Me-
dien gleich zu behandeln. Weil er nur 
einem erlesenen Kreis von Journalis-
ten Rede und Antwort stand, machte er 
sich die grosse Schar geprellter Jour-
nalisten zu Feinden. 

Weshalb driften bei Guttenberg 
Volks- und Medienmeinung so stark 
auseinander? Das spannendste Phäno-
men ist derzeit die unterschiedliche 
Sichtweise der Medien und der Bevöl-
kerung, die sich mit dem neuen Typus 
Berufspolitiker verbindet. Nach dem 
Tribunal im Bundestag schossen die 
Umfragewerte des Vorzeigeministers 
bei «Bild», «BamS» und «Bunte» in die 
Höhe. Vielleicht kam es beim gegeissel-
ten Liebling zum Mitleideffekt, als Trit-
tin den entlarvten Minister wutent-
brannt als Hochstapler und Lügner be-
schimpft hatte. Vielleicht stimmt auch 
folgende These, die ich in der «NZZ am 
Sonntag» gelesen habe: Das Volk will 
nicht von den Medien bevormundet 
werden. Wie nach der Dauerschelte bei 
der Affäre Sarrazin, als das Volk aus 
Trotz die Medien und die Elite mit dem 
Kauf des Buches desavouierte, wollte es 
auch nicht, dass sein Liebling Gutten-
berg so in den Schmutz gezogen wird. 
Nach dem Rücktritt ist in der deutschen 
Presse bereits von der Auferstehung 
des Kometen Guttenberg die Rede.

Marcus Knill ist Experte für Medienrhetorik

Aufstieg und Fall: Guttenberg und die Medien

Das Internet beschleunigte seinen Fall: Karl-Theodor zu Guttenberg.� Bild Key


